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...ausser man tut es! – Fachtagung Berner Gesundheit – 10.11.06 in Thun 
 
 

„Ä Fröid vertribt hundert Sorge – o Blueme im Advänt“? 
 
< nicht schon wieder ein Adventsfenster…   
< das auch noch – Weihnachtsfeier mit den Eltern… 
< alles nur ein Theater… 
< ich könnte nur noch schlafen… 
< an Weihnachten liege ich einmal mehr mit Grippe im Bett… 
 
… haben wir nicht hie und da solche Gedanken im Advents(Schul)alltag? 
Ich nahm im Advent 05 mit meiner Kollegin diese Gedanken-Stimmung auf. 
Wir fällten folgenden Entscheid: 
< wir überraschen unsere KollegInnen jede Woche mit einem speziellen (Advents)Input > 
 
Anfangs Dezember schenkten wir am Ende einer Kollegiumsstunde allen eine gelbe Rose 
und spielten ihnen das Lied von Polo Hofer < Blueme > ab. 
 
Mä gseht viel Trurigs, wemä dür z’Läbä geiht.  
D’Lüt plagä änand, und si wärchä sech z’leid. Wemä de im Sarg lit, am Läbäsänd,  
drücke si eim no schnäll Bluemä id Händ.  
Äs git Mänge dä het nüt z’lachä da, u äs git Vili, di chöi das nid verschtah.  
De isches guet wemä drüber nachädänkt, u merkt dass me Bluemä dä Läbigä schänkt.  
Refrain: 
Drum bring mir Bluemä so langi Fröid cha ha, u nid ersch denn, wenn i muess z’Bode gah.  
U hets im Läbä halt nid sölä si, bruchi ou kei Bluemä, weni gstorbä bi……………… 
 
Wurden Tränen weggewischt? 
Welche Inputs wählten wir in den anderen Wochen? 
Auf jeden Fall – andere ! 
 
Der Abschluss machte ein Kärtchen mit Uli Steins Maus und  
einem Schokoladeaufhänger für den Weihnachtsbaum… 
                      (…der Baum ist mit gefärbten Ostereiern geschmückt…) 

 
 
 
 
 
 
Inputs fürs Kollegium – kann ich weiterempfehlen! 
 
< Äs tuet eifach guet – u d’Sorge si hoffentlech nömm so schwär ! > 
 


